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Bauen

Trinkwasserqualität auch unter „harten“  
Bedingungen - Kreisbaugesellschaft Heidenheim auf 
Filter, Enthärtung und Service
Verkalkung, Korrosion und Materialermüdung bei Trinkwassersystemen und Rohren sind Heraus-
forderungen, mit denen sich die meisten Immobilieneigentümer beschäftigen müssen. Besonders 
groß sind sie in Regionen mit hartem Trinkwasser, wie zum Beispiel in weiten Teilen Baden-Württ-
embergs und Bayerns. Die damit einhergehenden Probleme sind ärgerlich und bringen neben Mie-
terbeschwerden oftmals auch hohe Folgekosten mit sich. Mit der richtigen technischen Ausstattung 
zur Trinkwasseraufbereitung gemäß den geltenden Normen und gepaart mit einem professionellen 
Service, der Planung, Inbetriebnahme, Wartung und das rechtzeitige Nachfüllen der Betriebsmittel 
umfasst, können Eigentümer solche Kosten und Diskussionen deutlich verringern.

Regelmäßig gewartete Haus-
wasserfilter, Enthärtungsanlagen 
zur Entkalkung und Dosier-
ungsanlagen für Korrosionss-
chutz schützen Trinkwassersys-
teme und Rohre. Foto: Techem

Insbesondere in warmem Wasser fällt Kalk schnell aus und kann sich dann in Rohren, Armaturen und Ven-
tilen festsetzen, was zunächst einen geringeren Wasserdurchfluss zur Folge hat und bis zum sogenannten 
„Rohrinfarkt“, also dem kompletten Verschluss der Leitungen, führen kann. Zudem wird durch verkalkte 
Heizstäbe und Wärmetauscher die Warmwassererzeugung ineffizient und teuer. In Altbeständen, in de-
nen in der Regel noch keine Kunststoffrohre verwendet werden, kann es zusätzlich – je nach Rohrmaterial 
und pH-Wert des Wassers – aufgrund von Korrosion zu Lochfraß und Rohrbrüchen kommen. Kalk- und 
Rostflächen in Rohrleitungen und nicht gewartete Filter begünstigen außerdem die Bildung eines Biofilms, 
der idealer Nährboden für die Ansiedlung und Vermehrung von Bakterien und Keimen ist. Zu guter Letzt 
können eingespülte Fremdpartikel Lochfraß in den Rohren begünstigen oder die Perlatoren an Armaturen 
verstopfen. Dieses kann die Keimbildung fördern. 
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Mit moderner Wassertechnik Schäden vorbeugen

Mit Hauswasserfiltern, Enthärtungsanlagen zur Entkalkung und Dosierungsanlagen für Korrosionsschutz 
können Immobilieneigentümer solchen Problemen entgegenwirken. Rostteilchen, Sandkörnchen und an-
dere Fremdpartikel lassen sich mithilfe eines Hauswasserfilters aus dem Trinkwasser entfernen, sodass es 
frei von Schwebstoffen ist. Eine Enthärtungsanlage nach dem Ionentauschprinzip entzieht dem Wasser Cal-
cium- und Magnesium-Ionen (Kalk), ersetzt diese durch Natrium-Ionen und sorgt so für weicheres Wasser. 
Eine wassermengengesteuerte Dosieranlage führt die optimale Menge an Mineralien zu, die sich auf die 
Rohrinnenwände legen, damit den direkten Kontakt zwischen Wasser und Rohrleitung unterbrechen und 
so den notwendigen Schutz vor schadhaften Rohrwänden oder sogar Rohrbrüchen bieten. 

Flexibles Komplettpaket

Damit Immobilienverantwortliche und –bewohner die Vorteile 
solcher Anlagen nutzen können, ohne sich um Planung, Einbau 
und Betriebsmittel kümmern zu müssen, bietet Techem zunächst 
mit dem regionalen Schwerpunkt „Süddeutschland“ ein flexibles 
Komplettpaket aus Geräten und Dienstleistungen an. Dieses setzt 
sich aus Hauswasserfiltern, Enthärtungsanlagen zur Entkalkung, 
Dosierungsanlagen für Korrosionsschutz und deren regelmäßi-
ger Wartung zusammen. Der Energiedienstleister übernimmt die 
Schwachstellenanalyse und Planung sowie die Lieferung und den 
Einbau der benötigten Wassertechnik. Darüber hinaus sorgt er da-
für, dass die Anlage korrekt eingestellt und in Betrieb genommen 
wird. Einmal in Betrieb genommen, wartet Techem die Anlage re-
gelmäßig. Neben der Funktionsprüfung und dem Austausch von 
Verschleißteilen gehört dazu auch die Reinigung und Desinfek-
tion sowie die regelmäßige Versorgung mit Betriebsstoffen: Salz 
und Dosiermittel werden nicht nur rechtzeitig geliefert, sondern 
auch im Keller der Gebäude in die entsprechenden Vorratsbehälter 
nachgefüllt. Ein körperlich anspruchsvoller und organisatorischer 
Aufwand, von dem Immobilienbesitzer sich selbst oder ihre Haus-
meister entlasten können.

Die Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH setzt in drei ihrer 
Liegenschaften auf Hauswasserfilter sowie Entkalkungs- und Dosierungsanlagen inklusive Wartung- und 
Betriebsmittelservice von Techem. „Das harte Wasser hier in der Region hat uns schon seit Langem Prob-
leme bereitet“, sagt Kreisbau-Geschäftsführer Wilfried Haut. „Ich bin froh, dass die Lösung jetzt aus einer 
Hand kommt und wir das Thema in erfahrenen und zuverlässigen Händen wissen. Für uns und unsere 
Mieter lief der Einbau problemlos und wir alle profitieren jetzt von dauerhaft besserer Trinkwasserqualität.“

Silke Rehlaender

Kreisbau-Geschäftsführer Wilfried 
Haut. Foto: Kreisbau
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